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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Arbeiten am Glasfaseranschluss für 
den Ortsteil Kienleiten verlaufen weiter 
planmäßig. Die Anschlussdaten sind vom 
Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur Land-
kreis Cham im April an den Betreiber der 
Glasfaserleitung Vodafone übergeben wor-
den. Bis Ende Juli werden alle Haushalte, 
die einen Vertrag mit Vodafone abgeschlos-
sen haben, von Vodafone kontaktiert. Vo-
dafone montiert einen sogenannten Kon-
verter neben den Übergabepunkt, der be-
reits bei Ihnen installiert ist. Der Konverter 
wandelt das Lichtsignal aus der Glasfaser-
leitung in ein elektrisches Signal um, das 
dann an den Router geht und umgekehrt. 
Die Inbetriebnahme des Glasfaseran-
schlusses wird Ende September Anfang 
Oktober erfolgen. 
An unserem Kirtawochenende erhält das 
neue schmucke Schützenheim den kirchli-
chen Segen. Wir sind alle dazu eingeladen 
mit unserem Schützenverein dieses Ereig-
nis gebührend zu feiern. Das neue Heim ist 
ein Gemeinschaftswerk gleich in zweifa-
cher Hinsicht! Viele Dutzend ehrenamtliche 
Helfer, Mitglieder und Nichtmitglieder aus 
Reichenbach und der ganzen Verwaltungs-
gemeinschaft, haben zusammen viele tau-
send Stunden ihrer Freizeit für eine gute 
Zukunft des Schützenvereins investiert. Die 
Gemeinde Reichenbach ihrerseits hat das 
Projekt deutlich stärker unterstützt als dies 
sonst üblich ist. Diese Unterstützung war 
nur möglich, weil bei großen Projekten der 
Gemeinde viel Geld eingespart werden 
konnte! Das Schützenheim ist ein schönes 
Beispiel für die sehr gute Zusammenarbeit 
der Vereine und der Gemeinde, sowie die 
Unterstützung durch die Verwaltung, Ge-
schäftsstellenleiter Erich Pfeilschifter bei 
der Beantragung der Fördergelder.  
So darf ich Ihnen allen, den Kindern und Ju-
gendlichen schöne ereignisreiche Ferien, 
viel Spaß beim Ferienprogramm sowie den 
Erwachsenen den verdienten erholsamen 
Urlaub wünschen! 
Ihr 
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Gemeindliches 
Projekt Regenufergestaltung 
Der Verlag Kallwey hat in seiner neuesten 
Ausgabe „Landschaftsarchitektur– Heraus-
ragende Projekte 2026“ unser Projekt 
Regenufergestaltung aufgenommen.  
Begründung: 
Die Belange der Freizeitnutzung und des 
Naturschutzes – das gesamte Regental ist 
Flora-Fauna-Habitat-Gebiet – konnten 
gleichermaßen in Einklang gebracht wer-
den.  
Callwey ist ein 1884 gegründeter deutscher 
Verlag mit Sitz in München. Er wird in vier-
ter Generation geführt.  
Mehrfach national und international ausge-
zeichneter Fachbuchverlag  Callwey pub-li-
ziert in den Themenbereichen Planen und 
Gestalten rund ums Haus, Lifestyle, Woh-
nen, Design, Architektur, Land-schaftsar-
chitektur, Handwerk und Re-staurierung. 
Das Angebot reicht von einem umfangrei-
chen Buchprogramm in den Themen 
Bauen, Wohnen, Garten und Kochen über 
Fachzeitschriften in den Bereichen Archi-
tektur und Handwerk wie Der Baumeister, 
Garten und Landschaft, Topos, Die Mappe, 
Stein und Restauro bis hin zu Angeboten 
an digitalen Produkten, Veranstaltungen, A-
wards, Symposien, Jahrbüchern und 
Dienstleistungen des Corporate Publishing. 
 

 
 
 
 
Kinderhaus St. Paulus 
Spende Fischerstammtisch  
Die Freude im Kinderhaus St. Paulus Rei-
chenbach war sehr groß als Frau Tanja 
Klapper und Herr Heiner Ehemann von den 
Fischerfreunden Reichenbach zu Besuch 
kamen. Zum einen überließen sie dem Kin-
derhaus sehr viele Sachspenden für den 
Angelstand am Weihnachtsmarkt und zum 
anderen eine Spende in Höhe von 200,00 



€. Kinderhausleitung Frau Monika Kulzer 
bedankte sich im Namen der Kinder und 
des Teams für die großzügige Spende. 
Eine Kinderhausbesichtigung durfte natür-
lich nicht fehlen, so dass sich die Vereins-
vertreter auch ein Einblick verschaffen 
konnten, dass hier die Spenden gut ange-
legt sind. 

 
 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Reichenbach 
Mehr als 600 Kinder aus 45 Wehren bei 
der Feuerwehrolympiade in Walderbach  
Die 4. Kinderfeuerwehrolympiade fand 
heuer in Walderbach statt und lockte 45 
Kinderfeuerwehren mit insgesamt 611 Kin-
dern an. Auf dem Gelände rund um 
Büchsnhang, Kreislehrgarten, Kreismu-
seum und Prälatengarten warteten zwölf 
abwechslungsreiche Stationen auf die Teil-
nehmer. Die Kinder mussten unter ande-
rem ein „Feuer“ löschen, Gegenstände su-
chen, Sandsäckchen werfen, Knotentech-
niken vorführen, einen Bären auf der Trage 
retten oder Staffelläufe mit Feuerwehrstie-
feln und Wassertransport absolvieren. 
Auch ein Rätsel im Kreismuseum gehörte 
zum Programm. Dabei standen Teamgeist, 
Geschicklichkeit und vor allem Spaß im Mit-
telpunkt. 
Für die Verpflegung sorgte die Feuerwehr 
Walderbach mit zahlreichen Helfern. Vor 
Ort waren unter anderem Bürgermeister 
und Schirmherr Michael Schwarzfischer, 
Landrat Christian Schindler sowie mehrere 
Feuerwehrfunktionäre und Ehrengäste. Sie 
schauten nicht nur zu, sondern probierten 
selbst einige Stationen aus. 

 
Unsere Drachenkids waren bei der Kinder-
feuerwehrolympiade KFV Cham 2026 voll 
dabei!!!  
 

 
 
Nach einem Kinderfestzug durch den Ort 
versammelten sich alle Teilnehmer im Fest-
zelt. Kreisbrandrat Michael Stahl zeigte 
sich begeistert von der hohen Teilnehmer-
zahl und sprach von einem starken Zeichen 
für die Zukunft der Feuerwehren im Land-
kreis. Besonders dankte er Organisatorin 
Rosi Meier, die die Olympiade ins Leben 
gerufen hatte, sowie allen Helfern und Be-
treuern. 
Zum Abschluss erhielt jede Gruppe eine 
Geschenktüte und jedes Kind eine Ur-
kunde. Trotz des langen Tages feierten die 
Kinder ausgelassen weiter und sorgten für 
beste Stimmung im Festzelt. 
 

 
Termine: 
04.07 Sommerfest mit Kindernachmittag, 
Beginn 14 Uhr, ab 21 Uhr Barbetrieb, Zelt-
platz Reichenbach 



18.10 Vereinsausflug FF Reichenbach, nä-
here Infos folgen 
30.10 Preisschafkopf im Gemeinschafts-
haus, Beginn 19 Uhr 
 
 
 
Schützenverein Hubertus Reichenbach 
Ein „Ja“ krönt den Kraftakt 
Nach einem Kraftakt, der seinesgleichen 
sucht, kann der Schützenverein Hubertus 
Reichenbach im Juli 2026 die Segnung sei-
nes neuen Schützenheimes feiern. Auf der 
Suche nach einem Schirmherrn und Ehren-
schirmherrn hatte der Verein Martina Engl-
hardt-Kopf und Ehrenmitglied Heinz Lich-
tenwald im Visier – und ins Schwarze ge-
troffen. Beim Schirmherrnbitten am Regen-
anger trug Schützenmeister Willi Zankl sein 
Anliegen vor. „Als Hubertus Reichenbach 
stehn wir hier, mit einer Bitte im Herzen und 
später auch Bier. Drei Jahr hamma g’werklt 
an unserm neia Haus, des schaut jetzt wirk-
lich super aus. Viel Eigenleistung, Schweiß 
und a a bisserl Gschrei, das Ministerium 
und die Gemeinde warn finanziell mit dabei. 
A kloanes Wunder ham mir vollbracht, jeder 
hot g‘holfa, so guat er’s hod schafft. Unser 
Heinz (Bagger König), als Ehrenschirmherr 
für des Fest, hot als Polier gebn sei Best’s. 
War alle Tag am Bau, hat g’schaut und 
g’macht, hätt am liebsten im Bagger über-
nacht. Des war sei Spielzeug, sei größtes 
Glück, wich koa Sekunden freiwillig zu-
rück.“ Das unterstrich der Schützenmeister 
mit einem Minibagger als Geschenk. Prü-
fungen nach alter Schirmherrnbitten-Sitte 
„A Ehrenschirmherr braucht a starke Frau 
an der Seit, und da ham mir an dich Martina 
dacht, scho seit langer Zeit. Trotz Haupt-
stadt-Pflaster und Berliner Luft, bist du un-
kompliziert und schnell zur Stell, wenn aus 
der Heimat wer um Hilfe ruft. Bei am Wei-
zen in Berlin hammas gpürt ganz genau: 
Du bist a bodenständige Frau. Bist trotz 
Amt ohne Starallürn, drum dadst du unser 
Fest am allerbesten anführn. Es war uns 
ganz viel wert, wenn ma vo dir a Ja hätten 
ghört. Ich frag euch beide offiziell: Wollt‘s 
ihr unsere Schirmherrn sein, dann sagt’s 
uns zua ganz schnell. Beschützt’s unser 
Fest und unser Schützenhaus, dann schaut 
die Zukunft für die Hubertus Schützen glän-
zend aus.“ Ein von Herzen kommendes 
doppeltes „Ja, es ist uns eine große Ehre“, 

war die prompte Antwort darauf. Man freue 
sich, in Anerkennung des Zusammenhalts 
und der emotionalen und sozialen Verbun-
denheit, die die Identität von Verein und Ort 
prägen, und dem, was mit dem Bau für die 
nachfolgende Generation auf die Beine ge-
stellt wurde, etwas zurückgeben zu kön-
nen. Nach alter Schirmherrnbitten-Sitte 
folgte dann ein kleines Spektakel mit drei 
Aufgaben. Zunächst musste das Schirm-
herrngespann einen Birkenstamm durch-
schneiden. Dann galt es mit dem Laserge-
wehr Treffsicherheit unter Beweis zu stel-
len. Und schließlich folgte mit einer Weiß-
bierchallenge für Martina Englhardt-Kopf 
eine besondere Aufgabe. Es galt in kleinen 
Schlucken drei Weißbiersorten zu erken-
nen. Aber als heimatverbundene Politikerin 
fiel es ihr nicht schwer, das „wohl beste 
Weißbier der Welt“ herauszufinden. Böller-
salut und Festzug zum Schützenheim 
„Euer Ja ist für unseren Verein weit mehr 
als eine Formsache, es ist die Krönung für 
unsere harte Arbeit am Schützenheim.“ Ein 
dankbarer und auf das Werk stolzer Schüt-
zenmeister machte abschließend aus sei-
nem Herzen keine Mördergrube. Die Zeit 
der Baupläne und Anträge sei nun vorbei. 
„Mit dir Martina haben wir die beste Bot-
schafterin, die wir uns wünschen können, 
und mit dir Heinz das Herz des Baues an 
unserer Seite.“ Mit einem originellen Trink-
spruch lud er alle Gäste ein, anzustoßen 
auf ein unvergessliches Fest: „Das Geld ist 
flüssig, der Beton ist fest, jetzt freuen wir 
uns auf unser Fest. Politik und Handwerk 
Hand in Hand, sind das beste Gespann im 
ganzen Land. Ein Hoch auf die Schirmher-
rin, den Ehrenschirmherrn dazu, jetzt las-
sen wir Bagger und Akten in Ruh. Auf unser 
neues Heim, auf Freundschaft und Ehr, auf 
Martina und Heinz – bitte sehr.“ Noch ein 
Ehrensalut von den Böllerschützen für die 
Honoratioren, dann zogen alle, angeführt 
vom Musikverein Walderbach, zum geselli-
gen Beisammensein zum neuen Schützen-
heim, wo Schützenmitglied Siegfried Hofer 
bei deftigem Schweinebraten zünftig auf-
spielte. 
 



 
 
Der Schützenverein Hubertus ist mit Mar-
tina Engelhardt-Kopf und Heinz Lichenwald 
bestens beschirmt.  
 
 
 
DJK Reichenbach 
Stabübergabe bei der DJK Reichenbach 
16 Jahre wurde die Sportfamilie der DJK 
Reichenbach mit Weitsicht, Herz und Ideal-
ismus von Sabine Stuber als Hauptvor-
stand geleitet. Beim letzten DJK Forum hat 
sie ihr Amt zur Verfügung gestellt und den 
Stabwechsel vollzogen. Die Versammlung 
wählte mit eindeutigem Votum Reinhard 
Jirikovsky als Nachfolger. Zum letzten Mal 
als Hauptvorstand hieß Stuber im Gemein-
schaftshaus die Mitglieder willkommen, im 
Besonderen Ehrenmitglied Gerda Schiek 
sowie Bürgermeister Edi Hochmuth mit 
Gattin. Nach einer Gedenk-minute für die 
verstorbenen Mitglieder rief sie die gesell-
schaftlichen Aktivitäten aus dem Vereins-
jahr 2025 in Erinnerung. Was Bau- und In-
standhaltungsmaßnahmen betrifft, so be-
dankte sich Stuber für die Pflege der Grün-
anlagen beim Putztrupp des Sportteams 
Fitness, beim Sportteam Leichtathletik und 
Stocksport für die Pflege der Leichtathletik-
anlagen beziehungsweise der Stockbah-
nen Es wurde auch der Sportplatz saniert 
und bewässert. Ein Dank ging auch an den 
Bauhof und alle Sportanlagenpfleger. Die 
1989 gegründete DJK hat sich mit ihren 
625 Mitgliedern zum mitgliederstärksten 
Verein der Regentalgemeinde entwickelt. 
Vielfältige sportliche Angebote Über die 
sportlichen Angebote der Abteilung Fitness 
informierte Corina Nerl. Zum Frühjahrsund 
Herbstprogramm zählten Kick Bo, Jumping 
Fitness, Fitness, Yin Yoga, Aquafitness, 
Walken von Mai bis Oktober und Zumba, 
bevor es „Fit in den Herbst“ ging. Die Ange-
bote der Sparte stießen auf großes Inte-

resse. Die Teilnehmerzahl lag zwischen 20 
und 42. Unter dem Motto „Die DJK rockt 
Reichenbach“, waren die Damen am Fa-
schingszug sowie am Weihnachtsmarkt 
Reichenbach. Für die Tätigkeit des Haupt-
vorstandes der DJK gab es von Spartenlei-
terin Abteilung Fitness Corina Nerl und 
Nachfolger Reinhard Jirikovsky jun. für Sa-
bine Stuber. Blumen zum Dank für 16-jäh-
rige Ausübung. Auf dem Programm stan-
den zudem Winterwanderung, Gartenakti-
onstage und die Teilnahme am Diözesan-
tag in Ettmannsdorf. Auch bei den Stock-
schützen hat sich dem Bericht des Abtei-
lungsleiters Reinhard Jirikovsky einiges ge-
tan. Sie hatten im Mai zu einer Dorfmeister-
schaft eingeladen. Im gleichen Monat wur-
den Pokalturniere ausgetragen, an denen 
13 Teams am Start waren. Im September 
fand die Vereinsmeisterschaft der Stock-
gruppe Schüler statt, die Lena Fries ge-
wann. Sportlich begann das Jahr im Eissta-
dion Regensburg (Winter-Bezirklsliga) mit 
dem Abstieg der 1. Mannschaft in die Krei-
soberliga. Die 2. Mannschaft hingegen 
schaffte bei der Meisterschaft Bezirks-
klasse-Mitte mit dem 4. Platz den Klassen-
erhalt. Und noch mehr Grund zum Feiern 
gab es für die 2. Mannschaft bei der Som-
mermeisterschaft in der Kreisliga in Wei-
ding, wo sie sich mit Rang eins den Aufstieg 
in die Bezirksliga sicherte. Damit sind die 
DJK Stockschützen erstmals mit zwei 
Mannschaften im Bezirk vertreten sind. Ins-
gesamt nahmen die Stöckler 2025 an 17 
Pokalturnieren teil. Jede Menge Aktivitäten 
hatte auch die Sparte Leichtathletik zu bie-
ten, wie der Rückblick von Abteilungsleiter 
Ricky Zwingenberg zeigte. Hierzu zählen 
Teilnahme am Multicup, Eltern-KindTurnen, 
Turnen für Kinder Outdoor und Halle. 48 
Kinder nahmen an den Schwimmkursen 
teil, 34 legten das Seepferdchen ab.  
Das Sportjahr 2025 beinhaltete auch wie-
der das Ablegen von Sportabzeichen. Zum 
Spaß der Kinder organisierten die Verant-
wortlichen eine HalloweenEdition sowie ein 
Faschings-turnen. Die Abteilung floriert die 
Sport- und Jugendangebote sind vielfältig, 
die Zahl der Mitglieder steigend. Es wären 
laut Zwingenberg allerdings noch mehr Hel-
fer gefragt, um die Sportangebote noch 
mehr auszubauen. Die Hauptvorständin 
bedankte sich beim Finanzchef ebenso wie 
bei Maria Dirscherl für die Mitgliederverwal-
tung sowie die Einarbeitung in Kurabu. Au-



ßerdem gingen Glückwünsche an die 
neuen Übungsleiterinnen Lena Höcherl 
und Natalia Wolfrum. Viele Ehrungen stan-
den an. Zehn Jahre Mitgliedschaft: Maximi-
lian Lichtenwald, Sara Eschl, Moritz 
Schindler, Regina Haider; 20 Jahre: Brigitte 
Beil, Sabine Stuber, Karin Bock, Karl Bock, 
Karin Hochmuth, Eduard Hochmuth, Marco 
Senft; 30 Jahre: Armin Strahl. Ehrungen 
langjähriger Vereinsfunktionäre: Verdienst-
nadel in Bronze mit Kranz für zehn Jahre: 
Corina Nerl, Brigitte Stosiek, Sabine 
Preischl, Albert Adams, Reinhard 
Jirikovsky; Verdienstnadel in Silber für 15 
Jahre: Alois Zierer. 22 Jahre lang, davon 16 
Jahre als Hauptvorstand hat Sabine Stuber 
die DJK mit Umsicht, Energie, Idealismus 
und Herz geprägt. Einen Verein, der bei ei-
ner Einwohnerzahl von 1300 mit 625 Mit-
gliedern fast 50 Prozent davon „beher-
bergt“. Großes Lob vom Bürgermeister 
Dies zeigt nach den Worten von Bürger-
meister Hochmuth, welche hohe Bedeu-
tung der Verein mit seinen vielfältigen An-
geboten einnimmt und wie wichtig er für 
den Ort ist. Die Gemeinde sei zu Dank ver-
pflichtet, dass Sabine Stuber nach ihrer Po-
sition als Vize 2010 den Vorsitz übernom-
men und diesen mehr 16 Jahre mit viel 
Weitsicht geleitet habe. 
 

 
 
 In diesen Jahren sind nach den Worten 
Hochmuths Gemeinde und Verein wie in 
den Jahren zuvor Hand in Hand gegangen 
und haben das Beste „rausgeholt“. Auch 
wenn sie weiter als Seniorenbeauftragte 
aktiv sein wird, so war doch eine gewisse 
Wehmut spürbar, als sich Stuber als Haupt-
vorstand mit persönlichen, emotionalen 
Worten von „ihrer“ DJK, sprich den Vor-
standsmitgliedern, Weggefährten und 
Funktionsträgern der Sportteams, kurz al-
len helfenden und organisierenden Team-
kollegen, dankbar verabschiedete. Ein gro-
ßes Dankeschön ging auch an Hochmuth, 
Gemeinderäte und Bauhof für die Unter-
stützung über all die Jahre hinweg. Ebenso 
allen Vereinsmitgliedern, die den Fortbe-

stand des Vereins gewährleisten. Sie 
dankte ihrem Nachfolger für die Bereit-
schaft, das Amt zu über-nehmen. 
 

 
 
Blumen zum Dank für 16-jährige Aus-
übung des Hauptvorstandes der DJK gab 
es von Spartenleiterin Abt. Fitness Corina 
Nerl und Nachfolger R. Jirikovsky für Sa-
bine Stuber 
 
 
Neue Trailrun-Laufgruppe für Kids ab 6 
Jahren bei der DJK Reichenbach!  
Für wen: Kinder ab 6 Jahren. 
Das Konzept: Trailrunning durch den Wald. 
Der Spaß an der Bewegung und das Ent-
decken der Natur stehen absolut im Vorder-
grund – ganz ohne Leistungsdruck oder 
Marathon-Drill! 
Support: Die Experten von RunFellows un-
terstützen uns mit kleinen Trainings-einhei-
ten und Tricks. Das Ziel: Gemeinsam auf 
ein cooles Jahres-Event hinarbeiten. 
Wir eröffnen die Gruppe, sobald wir eine 
kleine, schlagkräftige Truppe zusammen 
haben. 
Interesse? Dann meldet euch gerne direkt 
und völlig unverbindlich bei : 

Ricky.Zwingenberg@djk-reichen-
bach.bayern 
 
 
 
Burschenverein Reichenbach 
Neues vom Burschenverein 
Xaver Höcherl führt nun den Burschenver-
ein Reichenbach. Nachdem Daniel Hoch-
muth nach zwei Jahren das Amt des 1. Vor-
stands zur Verfügung stellte, standen bei 
der Jahresversammlung Neuwahlen an. So 
brachten sich neben erfahrenen auch neue 
Gesichter in die Vereinsführung mit ein. 
Zum neuen Burschenvorstand wurde ein-



stimmig Xaver Höcherl gewählt. Stellvertre-
ter bleibt Stefan Strahl. Daniel Hochmuth 
eröffnete die Ver-sammlung im Gemein-
schaftshaus mit der Begrüßung aller 
Kirtadeandln und Burschen, darunter auch 
der langjährige ehemalige Vorstand „Mars“ 
Markus Seidl sowie Bürgermeister Edi 
Hochmuth. Das Vereinsjahr 2025 war wie-
der geprägt von zahlreichen Aktivitäten und 
Veranstaltungen – sowohl im kirchlichen, 
als auch im gesellschaftlichen Bereich, als 
auch im Hinblick auf Brauchtumspflege und 
Organisation von Festen und Feiern. Mai-
baumaufstellen mit anschließender Feier, 
Johannifeier, Fahrt nach Konzell zum Grab 
des Gründers, Kooperator Siegfried Holl-
mer. Beim Rückblick gab Daniel Hochmuth 
einen kleinen Auszug. Der Reichenbacher 
Faschingszug wäre ohne die Burschen un-
denkbar. Große Tradition hat auch der Bur-
schenball, und auch beim Patenverein Mit-
terdorf und im befreundeten Diesenbach 
war man zu Gast. Zum Weihnachtsmarkt 
der Einrichtung der BB leisteten die Bur-
schen wieder als Grillmeister einen wichti-
gen Beitrag, ebenso als Himmelträger an 
Fronleichnam. Die Burschen führten eine 
interne Kegelmeisterschaft durch und ei-
nen Tagesausflug zum Wilden Kaiser. Der 
Verein zählt 164 Mitglieder, davon 147 Bu-
schen und 17 Kirtadeandl. „Es war mir eine 
Freude, den Burschenverein als 1. Vor-
stand zwei Jahre zu führen“, sagte Daniel 
Hochmuth, der seinem Stellvertreter Stefan 
Strahl und allen Burschen und Deandl, die 
ihn dabei unterstützt haben, sowie Bürger-
meister Edi Hochmuth und dem Bauhof-
team dankte. Reichenbach. Die neue Vor-
standschaft des Katholischen Burschen-
vereins Reichenbach mit Bürgermeister Edi 
Hochmuth - Ulrike Niklas „Was die Bur-
schen das Jahr über stemmen und aufzie-
hen, geht über das übliche Maß hinaus und 
strahlt aus auf die ganze VG.“ Großen Res-
pekt, aber auch Stolz weckte in Bürger-
meister Edi Hochmuth das Engagement 
der jungen Leute, die auf vielfältige Weise 
einen großen Beitrag zu einem regen ge-
sellschaftlichen Leben beitragen. „Schön, 
dass ihr da seid und die Stellung haltet!“ 
Das ging an die Kirtadeandl, die nach Mei-
nung Hochmuths dem Burschenverein den 
Feinschliff verleihen. Angesichts der rei-
bungslosen Neuwahl dankte und bestärkte 
er die Burschen darin, Ämter und damit 
Verantwortung anzunehmen. „Leute, die 

später was reißen, waren erfahrungs-ge-
mäß meist sehr früh aktiv und im Vereins-
wesen integriert“, so der Bürgermeister. 
„Sie sind mit ihnen gewachsen und konnten 
Erfahrungen für ein berufliches Weiterkom-
men sammeln.“ Er dankte auch dem bishe-
rigen Vorstand und machte deutlich, dass 
er sich als Bürgermeister auf die künftigen 
Veranstaltungen der Burschen freue. Die 
Burschen brauchen Platz für ihre Utensi-
lien. Unter dem Punkt Verschiedenes kam 
die Raumnotwendigkeit zur Sprache. Hier-
für soll nach einer Lösung gesucht werden. 
Die Terminvorschau für 2026/27: 19. April 
2026 Fahrt nach Konzell, 30. April Maifeier, 
04. Juni 2023:Fronleichnam- Himmeltra-
gen, anschließend Bratwurstessen bei den 
DJK Stockschützen, 06. Juni Teilnahme 95 
Jahre KLJB Lampertsneukirchen, 20.Juni 
Sommerfest FF Dieberg, 26. Juni Johanni-
feier, 03. Juli 70 Jahre KLJB Pönning, 12. 
Juli 100 Jahre KLJB Dieterskirchen, 17. Juli 
95 Jahre KLJ Arrach. Weitere Termine sind 
z. B. Weihnachtsfeier, Faschingstermine, 
usw. Diese werden wie immer über 
WhatsApp bekanntgegeben. Die Neuwah-
len brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsit-
zender: Xaver Höcherl, 2. Vorsitzender: 
Stefan Strahl, 1. Kassier: Daniel Hochmuth, 
Stellvertreter Daniel Weigl, Schriftführer 
Martin Freisinger, Beisitzer: Jonas Heu-
schneider, Philipp Dirscherl, Simon Klap-
per. Als Vertreterin für die Kirtadeandl 
wurde Anna Heuschneider gewählt. 
 

 
 
 



Beim gemeinsamen Maibaumaufstellen 
am 30. April konnte der Burschenverein 
wieder durch Geschick und  gemeinsame 
Tatenkraft punkten. 

 
 
Bayerisches Roten Kreuz 
Der Landesverband des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes ist Träger der Freiwilligen-
dienste „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) 
und „Bundesfreiwilligendienst“ (BFD). Wir 
von der Regionalstelle Regensburg sind als 
Bildungsreferent*innen für die Freiwilligen 
in den Regierungsbezirken Niederbayern 
und Oberpfalz zuständig. 
Der Freiwilligendienst ist, vor allem für 
Schulabgänger*innen, eine tolle Möglich-
keit, sich persönlich und beruflich zu orien-
tieren, erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
zu sammeln, die eigene Persönlichkeit wei-
terzuentwickeln und sich sozial und gesell-
schaftlich zu engagieren. Außerdem ist es 
eine sinn- und verantwortungsvolle Mög-
lichkeit, eventuelle Wartezeiten für Ausbil-
dung oder Studium zu überbrücken. Auch 
für die sozialen Einrichtungen, in denen die 
Freiwilligen eingesetzt werden, ist der Frei-
willigendienst ein großer Gewinn und eine 
Bereicherung. 
Um möglichst vielen Schulabgänger*innen 
bzw. jungen Menschen die Möglichkeiten 
eines Freiwilligendienstes näher zu brin-
gen, möchten wir gerne auf regionaler 
Ebene jetzt schon gezielt für den kommen-
den Jahrgang 26/27 werben. Beachten Sie 
hierzu bitte auch unsere Homepage 

https://www.freiwilligendienste-brk.de/ und 
geben Sie die Informationen gerne an an-
dere passende Stellen weiter. 
 
 

 
 
Jagdgenossen Reichenbach unterstüt-
zen Kinderhaus St. Paulus 
Für die Jagdgenossenschaft Reichenbach 
ist es eine schöne Tradition, alljährlich im 
Wechsel die örtliche Feuerwehr bezie-
hungsweise das Kinderhaus St. Paulus mit 
einer Spende zu unterstützen. Für den sich 
rasant entwickelnden, einstigen Kindergar-
ten ist der Geldregen ein wahrer Segen. 
Das bestätigte Kinderhausleiterin Monika 
Kulzer dem Vorsitzenden der örtlichen 
Jagdgenossenschaft Martin Weigl und dem 
Schatzmeister Stefan Heuschneider als 
Überbringer der Spende über 250 Euro. In 
Hinsicht darauf, dass das Kinderhaus stän-
dig wächst, kommt die Zuwendung wie ge-
rufen. Mehr Kinder bedeuten auch einen 
höheren Bedarf an Spielsachen und Bastel-
material, um die kreativen Fähigkeiten zu 
fördern und Spiel und Spaß zu ermögli-
chen. Die Freude bei Groß und Klein kam 
in einem herzlichen Dankeschön der Kin-
derhausleitung und den strahlenden Ge-
sichtern der Kinder zum Ausdruck. Und die 
Jagdgenossen dürfen sicher sein, dass ihre 
Spende bestens angelegt ist. 

 

https://www.freiwilligendienste-brk.de/


Bekanntmachungen 
Restmülltonne Entleerung (2-Wochen-
Turnus) Gemeinde Reichenbach 
(gesamtes Gemeindegebiet) 
 

Dienstag ungerade Woche 
16.06., 30.06., 14.07., 28.07., 11.08., 
25.08., 08.09., 22.09., 06.10., 20.10., 
03.11., 17.11., 01.12., 15.12., 29.12.   

 
Biotonnenentleerung (2-Wochen-Turnus) 
Gem. Reichenbach (ges.Gemeindegebiet) 
 

Montag ungerade Woche 
15.06., 29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 
24.08., 07.09., 21.09., 05.10., 19.10., 
02.11., 16.11., 30.11., 14.12., 28.12.,  

Papiertonnenentleerung Tour I (6-
Wochen-Turnus) – gesamtes 
Gemeindegebiet – aber ohne die 
Anwesen: Bergstraße HsNr. 6 und 
Kaltenbach HsNr. 1, 2, 3, 4 und 5 
 

jeweils Mittwoch: 
08.07., 19.08., 30.09., 11.11., 28.12., 

 
Papiertonnenentleerung Tour II (6-
Wochen-Turnus) – aber nur die Anwesen: 
Bergstraße HsNr. 6 und Kaltenbach HsNr. 
1, 2, 3, 4 und 5 
 

jeweils Dienstag:  
28.07., 08.09., 20.10., 01.12.,  

 
Festliche Konzerte 
OVIGO sings:  
„Unstillbare Gier… nach Musical“ 
So, 20.09.2026 18:00 Uhr Gemein-
schaftshaus Reichenbach 
Außergewöhnliche Musical-Lieder in 
zauberhaftem Ambiente 
 
Mit „OVIGO sings“ bringen wir 2026 ein 
neues Format an den Start. Damit präsen-
tieren wir einen musikalischen Abend, der 
sich um ein ganz bestimmtes Thema dreht.  
Die bekennenden Musical-Freaks und be-
kannten OVIGO-Gesichter Franziska von 
Hülst und Andreas Lehmann haben des-
halb den etwas anderen Konzertabend vor-
bereitet. Die Sängerin und ihr singender Pi-
anist entführen die Besucher in eine Musi-
calwelt, abseits der großen, altbekannten 
Produktionen und Songs.  

Der Fokus liegt auf ihren persönlichen Lieb-
lings-Musicalsongs und weniger den zu oft 
gehörten Dauerbrennern. Dies wird ein 
emotionaler, abwechslungsreicher und ein-
zigartiger Abend – mit Songs aus Musicals 
wie „Tanz der Vampire“, „Rudolf“ oder 
„Come From Away“. Natürlich in einer ganz 
eigenen und letztlich unverwechsel-baren 
Form.  
Preis: 11,00 € / 8,50 € ermäßigt (Schüler, 
Studenten) 
 
Tickets: www.ovigo-theater.de / OK-Ticket 
/NT-Ticket 
Dauer: 2 Stunden (inklusive einer Pause) 
 

 
 
 
Veranstaltungskalender 
 
Die Einträge des gedruckten 
Veranstaltungskalenders im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Walderbach bzw. im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Reichen-
bach werden dem „Kommunalen Veran-
staltungskalender“ entnommen (im Internet 
unter www.walderbach.de oder 
www.gemeinde-reichenbach.de).  
 
Auszug aus dem Veranstaltungskalender: 

Datum Veranstaltung/Ort 

18.07.2026 
 

Ovigo Kindertheater Käp-
ten Knitterbart am Flußufer 
des Regen um 15.30 Uhr 
in Reichenbach 

15.08.26 – 
17.08.26 

Kirchweih Walderbach 
bei Gasthof Pindl  

 
 
Öffnungszeiten 
Arztpraxis Henze/Barcic Blumenstraße 
14, 93194 Walderbach 
Telefon: 09464 626 

http://www.ovigo-theater.de/
http://www.walderbach.de/
http://www.gemeinde-reichenbach.de/


Montag und 
Dienstag 

08.00-12.00 Uhr und 
16.00-18.00 Uhr 

Mittwoch 08.00-12.00 Uhr 

Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 
16.00-18.00 Uhr 

Freitag 08.00-13.00 Uhr 

 
Zahnarztpraxis – Dr. Christoph Hagn 
Ahornstraße 5, 93194 Walderbach 
Telefon: 09464 1216 
ACHTUNG – Neue Öffnungszeiten! Mitt-
woch ist ab sofort geschlossen 

Dienstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Postfiliale Walderbach 
Im neuen EDEKA-Mart 

Montag bis 
Freitag 

07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
14.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Samstag 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Wichtiger Hinweis für die Veröffentlichung 
von Beiträgen im Mitteilungsblatt! 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Rei-
chenbach erscheint vierteljährlich zum 
Quartalsende und sollte jedem Haushalt in 
der Gemeinde Walderbach zugestellt wer-
den. Bitte informieren Sie uns, wenn Sie 
kein Exemplar erhalten haben. Da sich das 
Titelblatt in jeder Ausgabe ändert, hat jeder 
die Möglichkeit ein Foto aus der Gemeinde 
Reichenbach dafür einzureichen. Wer zu 
einem Thema, das von allgemeinem Inte-
resse ist,einen redaktionellen Beitrag bei-
steuern möchte, ist auch dazu herzlich ein-
geladen. Wenn möglich bitte die Beiträge 
und Fotos per E-Mail an oli-
ver.stange@walderbach.de senden. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Für unsere Senioren & Senioreninnen 
Rentensprechtage 
Sollten Sie eine Beratung benötigen, kön-
nen für die Rentensprechtage der Deut-
schen Rentenversicherung Bayern Süd 
Termine gebucht werden. Bitte unbedingt 
anmelden! 
Bitte beachten Sie, dass die Sprechtage in 
den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung 
Cham, Zimmer 114 im 1. Stock, stattfinden. 
An folgenden Terminen finden Renten- 
sprechtage statt: 

23.06.2026 28.07.2026 25.08.2026 

22.09.2026 20.10.2026 17.11.2026 

15.12.2026   

Alle Beratungstermine - also auch die Ter-
mine für die Rentensprechtage - werden 
ausschließlich über das kostenlose Ser-
vicetelefon der Deutschen Renten-versi-
cherung vergeben: 
Tel.Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe 
Mo. - Do. 07:30 - 16:00 Uhr, Fr. 07.30 - 
12:00 Uhr) 
Am Servicetelefon kann der Anrufer aus-
wählen, ob er 
• Unterlagen benötigt (Auswahl 2), 
• Allgemeine Fragen zum Rentenrecht 

oder zum Bearbeitungsstand hat (Aus-
wahl 5) oder 

• eine individuelle Rentenberatung bzw. 
einen Beratungstermin benötigt (Aus-
wahl 8). 

Beratungstermine werden hier sowohl für 
die Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung Bayern Süd als auch für 
die Rentensprechtage vergeben. Die Ren-
tensprechtage finden wie bisher von 09:00 
- 12:00 Uhr und von 13:00 - 16:00 Uhr statt. 
Die Sprechtagstermine dauern 20 Minuten. 
 
Beratungs- und Informationsstunden 
der Sozialverwaltung des Bezirks  
Fachkraft des Bezirks Oberpfalz berät wie-
der vor Ort in Cham! Die Sozialverwaltung 
des Bezirks Oberpfalz bietet interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern neutrale und kos-
tenlose Beratung an: 

• Hilfe zur Pflege 

• Ambulanten Hilfe zur Pflege 

• Eingliederungshilfe für behinderte 
Menschen 

Die persönlichen Beratungen des Bezirks 
Oberpfalz vor Ort in Cham zu finanziellen 
Hilfen für pflegebedürftige und behinderte 
Menschen finden nach den coronabeding-
ten Einschränkungen nunmehr wieder 
statt. Die Service- und Beratungstage des 
Bezirks Oberpfalz werden angeboten im 
Landratsamt Cham, Rachelstraße 6, 93413 
Cham (Raum 300, mit Aufzug erreichbar) 
am Beratungstermine für das I. Halbjahr 
2026 immer donnerstags: 

11.06. 18.11. 

jeweils von 09.00 bis 15.00 Uhr (Änderun-
gen vorbehalten). 
Um Terminvereinbarung vorab wird gebe-
ten unter Telefonnummer +49 (941) 9100-
2115 (Frau Wagner, Beraterin), +49 (941) 
9100-2152 (Terminkoordination) oder per 
Email an beratungsstelle@bezirk-ober-
pfalz.de. 

mailto:beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de
mailto:beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de


 

Wettbewerb: Eine Geschichte für das  Reichenbacher 
Gemeindewappen 

 
Wusstest du, dass Drachen als Wappentiere schon immer sehr beliebt waren? Nicht nur bei 
der Gemeinde Reichenbach. Hier einige Beispiele von Gemeindewappen hinter denen zum 
Teil ganz tolle Geschichten stecken. So taucht bei der Gemeinde Murnau der Lindwurm 
schon in einem alten Marktsiegel von 1374 auf. Der Legende nach soll es dort wirklich einen 
echten Drachen gegeben haben, der zu Kaiser Ludwigs Zeit in der Gegend sehr gefürchtet 
war und von einem Schusterbuben überlistet wurde. 

 
Gemeinde Wald        Gemeinde Wartenberg    Gemeinde Murnau       Gemeinde Auerbach 
 
Die Geschichte der Gemeinde Reichenbach ist seit dem  
12. Jahrhundert aufs Engste mit dem Kloster verbunden.  
Schon seit Jahrhunderten findet sich der rote Drache im  
Klosterwappen und Abtsiegeln. Man geht zwar davon aus, 
dass das Wappen von den Gründern des Klosters den 
Markgrafen von Cham-Vohburg stammt, doch vielleicht gibt 
es ja auch eine ganze andere Geschichte… 
So wurde zum Beispiel im Mittelalter, während der Hussiten-
kriege Walderbach mehrfach geplündert, doch beim Kloster 
scheiterten sämtliche Angriffe. Ob hier nun die starken Mau-
ern oder vielleicht sogar ein Drache als Beschützer eine Rolle 
gespielt haben…das bleibt nun ganz Euch und Eurer 
Fantasie überlassen...   
 
Gesucht wird deshalb eine Geschichte über unser Wappentier, die etwa eine DINA4 Seite 
lang sein sollte. Eine Jury bestehend aus 
dem Bürgermeister und einem echten Dra-
chen-experten wird dann die schönsten Ge-
schichten aussuchen. Den Gewinnern winkt 
nicht nur eine Veröffentlichung im Mit-tei-
lungsblatt sondern ein Erlebnisevent mit dem 
sagenhaften Further Drachen in der Dra-
chenstadt Furth im Wald, inklusive einer „be-
sonderen“ Preisübergabe im Rathaus. 
 
Bitte die kleinen Kunstwerke mit Name, Ad-
resse und Alter bis zum 15.08.2026 
im Rathaus in Walderbach abgeben.   



 
 

 


